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Einleitung 

 
Abbildung: KAV Krankenhaus 
 
 
 
Unser Krankenhaus war bis April 2007 eine Einrichtung der evangelischen Frauenhilfe im Rheinland e.V. . Die Gründung der 
Klinik im Jahre 1911 geht auf die maßgebliche Initiative des evangelischen Frauenhilfsvereins Wetzlar zurück. 
Seit Januar 2001 wurde der Betrieb der Klinik in der Rechtsform einer gGmbH geführt; alleiniger Gesellschafter war nach wie 
vor die ev. Frauenhilfe im Rheinland e.V. . 
 
Zum Mai 2007 erfolgte nach Verkauf des Betriebsvermögens, der Betriebsübergang an die WertKlinik AG. Nach einem 
Gesellschafterbeschluss wurde die Wertklinik AG zum 22.4.2008 in eine GmbH umgewandelt. Seit dem 13.6.2008 firmiert die 
Klinik wieder unter der Firmenbezeichnung Kaiserin-Auguste-Victoria-Krankenhaus GmbH als Tochter der Deutschen 
KlinikUnion GmbH und der Deutschen KlinikManagement GmbH.  Im Oktober 2015 ging das 
Kaiserin-Auguste-Viktoria-Krankenhaus in die Trägerschaft von Quadriga Capital über. 
Neben medizinischer Kompetenz und modernen Pflegekonzepten ist für uns die dem Menschen zugewandte menschliche und 
damit auch begleitende Betreuung ein wesentlicher Bestandteil unserer Arbeit und beeinflusst maßgeblich die Atmosphäre 
unseres Hauses. Nach wie vor fühlen wir uns in unser Arbeit den christlichen Werten verpflichtet. Daher auch unser Slogan: 
Näher am Menschen. Wir verstehen uns als ein lernendes Unternehmen. Es bestehen viele Projektgruppen und 
Qualitätszirkel, die permanent an der qualitativen Weiterentwicklung der Klinik arbeiten. Im Jahr 2006 wurde unser 
Krankenhaus erstmals nach KTQ (Kooperation für Transparenz und Qualität im Gesundheitswesen) zertifiziert, die 
erfolgreichen Rezertifizierungen erfolgten in 2009 , 2012 und 2015. Die Klinik ist Mitglied im Aktionsbündnis 
Patientensicherheit und beim Portal Qualitätskliniken.de . 
 
Für die Erstellung des Qualitätsberichts verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Michael Werner Klinikdirektor 06443 828 180 06443 828 172 michael.werner@kav-krankenhaus.de 

 
Für die Vollständigkeit und Richtigkeit der Angaben im Qualitätsbericht verantwortliche Person: 

Name Position Telefon Fax Email 

Michael Werner Klinikdirektor/PDL 06443 828 180 06443 828 172 michael.werner@kav-krankenhaus.de 

 
Link zur Homepage des Krankenhauses: 



http://www.kav-krankenhaus.de/ 
 
 
 
  



Teil A - Struktur- und Leistungsdaten des Krankenhauses 
 
 
 
 
A-1 Allgemeine Kontaktdaten des Krankenhauses 
I. Angaben zum Krankenhaus 
IK-Nummern des Krankenhauses: 
260611076  
Standortnummer des Krankenhauses: 
00  
Hausanschrift: 
Kaiserin-Auguste-Victoria Krankenhaus  
Stegwiese 27  
35630 Ehringshausen  
Internet: 
http://www.kav-krankenhaus.de/  
Postanschrift: 
Stegwiese 27     
35630 Ehringshausen  
Ärztliche Leitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

Dr. Dietmar Stephan Geschäftsführer 06443 / 828 - 180 06443 / 828 - 172 dietmar.stephan@kav-krank

enhaus.de 

 
Pflegedienstleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Michael Werner Klinikdirektor/Pflegedienstleit

er 

06443 / 828 - 180 06443 / 828 - 172 michael.werner@kav-kranke

nhaus.de 

 
Verwaltungsleitung des Krankenhauses: 
 

Titel: Vorname: Name: Position: Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Michael Werner Klinikdirektor/Pflegedienstleit

ung 

06443 / 828 - 180 06443 / 828 - 172 michael.werner@kav-kranke

nhaus.de 

 

 
 
 
 
A-2 Name und Art des Krankenhausträgers 
Name: 
260611076  
Art: 
privat   

http://www.kav-krankenhaus.de/


 
 
 
 
A-3 Universitätsklinikum oder akademisches Lehrkrankenhaus 
trifft nicht zu    

 
 
 
 
A-4 Regionale Versorgungsverpflichtung für die Psychiatrie 
Für psychiatrische Fachkrankenhäuser bzw. Krankenhäuser mit einer psychiatrischen Fachabteilung:  
Besteht eine regionale Versorgungsverpflichtung? 
Nein 
 

 
 
 
 
A-5 Medizinisch-pflegerische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Medizinisch-pflegerisches Leistungsangebot: Kommentar / Erläuterung: 

MP04 Atemgymnastik/-therapie Nach ärztlicher Verordnung wird die Atemtherapie durch erfahrene Physiotherapeuten durchgeführt 

MP05 Spezielle Angebote zur Betreuung von Säuglingen und Kleinkindern  Wir bieten  Kurse in Säuglingsgymnastik und- Massage, sowie Erste Hilfe Kurse für Eltern in unserem Hause an 

MP09 Besondere Formen/Konzepte der Betreuung von Sterbenden Es bestehen abgesprochene Regelungen und Standards zur Betreuung sterbender Patienten. Ein Seelsorgekonzept 

wurde erarbeitet und kommt zur Anwendung. Es besteht ein Ethikkomitee, eine Ethikbeauftragte ist benannt. 

MP11 Sporttherapie/Bewegungstherapie Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP13 Spezielles Leistungsangebot für Diabetiker und Diabetikerinnen Wir bieten Diabetikerschulungen für stationäre und ambulante Patienten an. 

MP14 Diät- und Ernährungsberatung Wir bieten Diät- und Ernährungsberatungen für ambulante und stationäre Patienten an. 

MP15 Entlassungsmanagement/Brückenpflege/Überleitungspflege Ein strukturiertes Entlass- und Überleitungsmanagement ist vorhanden. 

MP19 Geburtsvorbereitungskurse/Schwangerschaftsgymnastik werden in Kooperation mit unseren Beleghebammen angeboten. 

MP21 Kinästhetik Die pflegerischen Mitarbeiter sind in Kinästhetik geschult, entsprechende Hilfsmittel kommen zur Anwendung. 

MP24 Manuelle Lymphdrainage Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP25 Massage Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP32 Physiotherapie/Krankengymnastik als Einzel- und/oder Gruppentherapie Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP35 Rückenschule/ Haltungsschulung Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP36 Säuglingspflegekurse Säuglingspflegekurse werden nach dem stationären Aufenthalt durch die Hebammen angeboten 

MP37 Schmerztherapie/-management In der Schmerztherapie geschultes Personal ist vorhanden, ein Schmerzkonzept wurde erstellt. 

MP41 Spezielles Leistungsangebot von Entbindungspflegern und/oder 

Hebammen 

Unsere Hebammen bieten regelmäßige Kurse in  Rückbildungsgymnastik und Säuglingspflege für werdene Eltern 

an 

MP43 Stillberatung Die Stillberatung erfolgt durch das Pflegepersonal und die Hebammen. 

MP47 Versorgung mit Hilfsmitteln/ Orthopädietechnik Hier arbeiten wir eng mit einem externen Orthopädietechniker zusammen. 

MP48 Wärme- und Kälteanwendungen Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP50 Wochenbettgymnastik/Rückbildungsgymnastik Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 



MP51 Wundmanagement Wir beschäftigen mehrere weitergebildete Wundexperten. 

MP52 Zusammenarbeit mit/Kontakt zu Selbsthilfegruppen über Sozialdienst, Seelsorger, Hebammen, entsprechende Informationen liegen bereit 

MP55 Audiometrie/Hördiagnostik Mitarbeiterinnen unserer kooperierenden Physiotherapiepraxis befinden sich täglich in der Klinik. 

MP63 Sozialdienst Eine Sozialpädagogin ist mehrmals wöchentlich für die Patienten und/oder Angehörige im Krankenhaus erreichbar 

MP68 Zusammenarbeit mit Pflegeeinrichtungen/Angebot ambulanter 

Pflege/Kurzzeitpflege 

Die Vermittlung und Information  erfolgt über den Krankenhaus Sozialdienst. 

 

 
 
  



 
 
A-6 Weitere nicht-medizinische Leistungsangebote des Krankenhauses 
 

Nr. Leistungsangebot: Zusatzangaben: URL: Kommentar / Erläuterung: 

NM01 Aufenthaltsräume   Es stehen mehrere Aufenthaltsräume 

unterschiedlicher Größe in allen 

Abteilungen zur Verfügung. 

NM02 Ein-Bett-Zimmer    

NM03 Ein-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle    

NM05 Mutter-Kind-Zimmer/Familienzimmer   Es stehen auf der geburtshilflichen 

Abteilung je nach aktueller Belegung 

mehrere Familienzimmer zur Verfügung, 

in dem der Vater mit übernachten kann. 

NM07 Rooming-in    

NM09 Unterbringung Begleitperson    

NM10 Zwei-Bett-Zimmer    

NM11 Zwei-Bett-Zimmer mit eigener Nasszelle   zum Teil rollstuhlgerecht 

NM14 Fernsehgerät am Bett/ im Zimmer 0 EUR pro Tag (max)   

NM15 Internetanschluss am Bett/im Zimmer 0 EUR pro Tag (max)  Abgesehen von der einmaligen Gebühr 

von 2€ wird auf den Stationen für die 

Patienten kostenfreies WLAN mit 

Internetzugang ausgestrahlt. 

NM17 Rundfunkempfang am Bett 0 EUR pro Tag (max)   

NM18 Telefon 2 EUR pro Tag (max) ins deutsche 

Festnetz 

0,12 EUR pro Minute ins deutsche 

Festnetz 

0 EUR bei eingehenden Anrufen 

  

NM19 Wertfach/Tresor am Bett/im Zimmer   Einige unserer Patientenzimmer (Neubau 

und grundsanierte Zimmer) verfügen über 

separate Wertfächer 

NM30 Klinikeigene Parkplätze für Besucher und 

Patienten 

0 EUR pro Stunde 

0 EUR pro Tag 

 Besuchern und Patienten stehen 

kostenfreie Parkplätze zur Verfügung. 

NM40 Empfangs- und Begleitdienst für 

Patienten und Besucher 

  Neben den Grünen Damen und Herren 

haben wir einen Patietentransportdienst 

NM42 Seelsorge   Unser Klinikseelsorger begleitet unsere 

Patienten seelsorgerisch, falls 

gewünscht. Er ist jeden Freitag in der 

Klinik. Außerdem besteht eine 

"Pfarrerliste" zur Notfallseelsorge. 

NM49 Informationsveranstaltungen für 

Patienten und Patientinnen 

   



NM66 Berücksichtigung von besonderen 

Ernährungsgewohnheiten (im Sinne von 

Kultursensibilität) 

Vegetarische Kost, Schweinefleischfreie 

Kost 

 Der tgl. wechselnde Speiseplan enthält 

immer mindestens 1 vegetarisches 

Gericht, sowie Gerichte ohne 

Schweinefleisch 

NM67 Andachtsraum    

 

 
 
 
 
A-7 Aspekte der Barrierefreiheit 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF14 Arbeit mit Piktogrammen  

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

 

BF18 OP-Einrichtungen für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: Schleusen, OP-Tische 

 

BF20 Untersuchungsgeräte für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße: z.B. Körperwaagen, 

Blutdruckmanschetten 

 

BF21 Hilfsgeräte zur Pflege für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße, z.B. Patientenlifter 

 

BF22 Hilfsmittel für Patienten und Patientinnen mit besonderem Übergewicht 

oder besonderer Körpergröße, z.B. Anti-Thrombosestrümpfe 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal Eine aktuelle Dolmetscherliste steht zur Verfügung. 

 

 
 
 
 
A-8 Forschung und Lehre des Krankenhauses 
A-8.1 Forschung und akademische Lehre: 
A-8.2 Ausbildung in anderen Heilberufen: 
 

Nr. Ausbildung in anderen Heilberufen: Kommentar / Erläuterung: 



HB01 Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und 

Krankenpflegerin 

In Kooperation mit der Krankenpflegeschule der Vitos gGmbH in Herborn bieten wir Ausbildungsplätze zum/ zur 

Gesundheits- und KrankenpflegerIn an. In jedem Jahr werden 3 bis 4 Schüler ausgebildet. 

 

 
 
 
 
A-9 Anzahl der Betten im gesamten Krankenhaus 
89 Betten 

 
 
 
 
A-10 Gesamtfallzahlen 
Gesamtzahl der im Berichtsjahr behandelten Fälle: 
Vollstationäre Fallzahl: 
4634  
Teilstationäre Fallzahl: 
0  
Ambulante Fallzahl: 
0  

 
 
  



 
 
A-11 Personal des Krankenhauses 
A-11.1 Ärzte und Ärztinnen 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

6,3 Beachten Sie bitte, das in statistischen Auswertungen z.B. der Kostenträger die Vollkräftezahlen der 

Belegärzte nicht berücksichtig werden und es dadurch zu falsch hohen Arzt/Patientenzahlen kommt! 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,6  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

5,7 Diese Ärzte sind bei den Belegärzten angestellt. 

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Eine ambulante Versorgung kann ein Belegarztkrankenhaus nicht abrechnen. 

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

6,3  

davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0 Diese Anzahl ist deswegen gering, weil alle an der Klinik tätigen Belegärzte Fachärzte sind. 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Eine ambulante Versorgung kann ein Belegarztkrankenhaus nicht abrechnen. 

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

Maßgebliche wöchentliche tarifliche Arbeitszeit in Stunden für angestelltes Personal: 

40,00 

Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

17 Beachten Sie bitte, das in statistischen Auswertungen z.B. der Kostenträger die Vollkräftezahlen der 

Belegärzte nicht berücksichtig werden und es dadurch zu falsch hohen Arzt/Patientenzahlen kommen 

kann! 

A-11.2 Pflegepersonal 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

51,5  



Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

51,5  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0 Ambulante Patienten können von der Klinik nicht abgerechnet werden, die Versorgung von Patienten mit 

ambulanten Operationen werden vom Personal der Station mit betreut, eine personelle Zuweisung ist nicht 

möglich. 

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

51,2  

davon ohne Fachabteilungszuordnung: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0,3 PDL 

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,3  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Gesundheits- und Kinderkrankenpfleger und Gesundheits- und Kinderkrankenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,0  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Altenpfleger und Altenpflegerinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegeassistenten und Pflegeassistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1,1  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1,1  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1,1  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 



  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Krankenpflegehelfer und Krankenpflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

1  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Pflegehelfer und Pflegehelferinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

2  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 



2  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Entbindungspfleger und Hebammen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: 
 

Beleghebammen und Belegentbindungspfleger: Kommentar/ Erläuterung: 

6  

Operationstechnische Assistenten und Operationstechnische Assistentinnen: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 



0,75  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0,75  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Medizinische Fachangestellte: 
 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

4  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

4  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

0  

Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

4  

 

Anzahl Vollkräfte: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal mit direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Personal ohne direktem Beschäftigungsverhältnis: Kommentar/ Erläuterung: 

  

Ambulante Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  



Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

  

A-11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Psychiatrie und Psychosomatik 
A-11.4 Spezielles therapeutisches Personal 

Nr. Spezielles 

therapeutisches 

Personal: 

Anzahl (Vollkräfte): Personal mit direktem 

Beschäftigungsverhältnis

: 

Personal ohne direktem 

Beschäftigungsverhältnis 

: 

Ambulante Versorgung: Stationäre Versorgung: Kommentar/ Erläuterung: 

SP04 Diätassistent und 

Diätassistentin 

1,75 1,75 0 0 4631  

SP26 Sozialpädagoge und 

Sozialpädagogin 

0,21 0,21 0 0 0,21  

SP28 Personal mit 

Zusatzqualifikation im 

Wundmanagement 

3 3 0 0 3  

SP55 Medizinisch-technischer 

Laboratoriumsassistenen

t und 

Medizinisch-technische 

Laboratoriumsassistentin 

(MTLA) 

2,8 2,8 0 0 2,8  

SP56 Medizinisch-technischer 

Radiologieassistent und 

Medizinisch-technische 

Radiologieassistentin 

(MTRA) 

0,5 0,5 0 0 0,5  

 

 
 
 
 
A-12 Umgang mit Risiken in der Patientenversorgung 
A-12.1 Qualitätsmanagement: 
A-12.1.1 Verantwortliche Person 

Titel, Vorname, Nachname: Funktion / Arbeitsschwerpunkt: Telefon (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, Durchwahl): Email: 

Michael Werner Klinikdirektor/Pflegedienstleiter 06443 828 180 06443 828 172 michael.werner@kav-krankenhaus.de 

A-12.1.2 Lenkungsgremium 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums 

bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig zum Thema 

austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

Ja Alle Abteilungsleitungen sind Mitglieder des 

Qualtiätslenkungsausschusses des Krankenhauses 

quartalsweise 

A-12.2 Klinisches Risikomanagement: 
A-12.2.1 Verantwortliche Person 

Verantwortliche Person für das klinische Risikomanagement : 



entspricht den Angaben zum Qualitätsmanagement 

A-12.2.2 Lenkungsgremium: 
 

Gibt es eine zentrale Arbeitsgruppe in Form eines Lenkungsgremiums 

bzw. einer Steuergruppe, die sich regelmäßig zum Thema 

Risikomanagement austauscht? 

Beteiligte Abteilungen / Funktionsbereiche: Tagungsfrequenz des Gremiums: 

ja – Arbeitsgruppe nur Risikomanagement Das RMT besteht aus Vertretern der verschiedenen  Arbeitsbereiche halbjährlich 

A-12.2.3 Instrumente und Maßnahmen: 
 

Nr. Instrument / Maßnahme: Zusatzangaben: 

RM02 Regelmäßige Fortbildungs- und Schulungsmaßnahmen       

RM03 Mitarbeiterbefragungen       

RM04 Klinisches Notfallmanagement   Standard "Notfallkonzept"2014-10-02  

RM05 Schmerzmanagement   Schmerzstandard, eine täglich dreimal abzufragende Schmerzskala befindet sich in jeder 

Patientenkurve2016-03-17  

RM06 Sturzprophylaxe   Eingesetzt wird der nationale pflegerische Expertenstandard Sturzprophylaxe mit den Begleitdokumenten 

Stutzersteinschätzung und Sturzprotokoll2016-07-26  

RM07 Nutzung eines standardisierten Konzepts zur Dekubitusprophylaxe (z.B. 

„Expertenstandard Dekubitusprophylaxe in der Pflege“) 

  Umgesetzt wird der nationale pflegerische Expertenstandard "Dekubitusprophylaxe", die Ersteinschätzung erfolgt 

anhand der Nortonskala2016-08-03  

RM08 Geregelter Umgang mit freiheitsentziehenden Maßnahmen   Dienstanweisung zu freheitsentziehenden Maßnahmen2015-06-26  

RM09 Geregelter Umgang mit auftretenden Fehlfunktionen von Geräten   Dienstanweisung_Anleitung_zum_Betrieb_und_zur_Anwendung_medizintechnischer_Geräte mit folgenden 

Begleitdokumenten: 

Meldung Vorkommnisse MPG und BFARM 

Inbetriebnahmeprotokoll 

Leihvertrag 

Bemusterung medizinischer Geräte 

Veränderungsmeldung nach MPG 

Störungsmeldung nach MPG 

Neugerätebogen2014-03-31  

RM11 Standards zur sicheren Medikamentenvergabe   4-Augen-Prinzip Medikation2014-12-14  

RM12 Verwendung standardisierter Aufklärungsbögen       

RM13 Anwendung von standardisierten OP-Checklisten       

RM14 Präoperative Zusammenfassung vorhersehbarer kritischer OP-Schritte, 

OP-Zeit und erwartetem Blutverlust 

  Verfahrensanweisung Team-Time-Out mit entsprechender Checkliste2015-12-16  

RM15 Präoperative, vollständige Präsentation notwendiger Befunde   Verfahrensanweisung Team-Time-Out mit entsprechender Checkliste2015-12-16  

RM16 Vorgehensweise zur Vermeidung von Eingriffs- und 

Patientenverwechselungen 

  Verfahrensanweisung Team-Time-Out mit entsprechender Checkliste 

Patientenarmband2015-12-16  

RM17 Standards für Aufwachphase und postoperative Versorgung   Handbuch Anästhesie2016-01-20  

RM18 Entlassungsmanagement   Anwendung des angepassten nationalen pflegerischen Expertenstandards Entlassmanagement mit den 

Begleitdokument Entlasscheckliste2016-07-05  

A-12.2.3.1 Einsatz eines einrichtungsinternen Fehlermeldesystems: 
 



Existiert ein einrichtungsinternes 

Fehlermeldesystem? 

Existiert ein Gremium, das die gemeldeten 

Ereignisse regelmäßig bewertet? 

Tagungsfrequenz: Umgesetzte Veränderungsmaßnahmen bzw. 

sonstige konkrete Maßnahmen zur Verbesserung 

der Patientensicherheit: 

Ja Ja halbjährlich notwendige Veränderungen, die sich aus dem 

Fehlermeldesystem ergeben, werden sofort 

umgesetzt. Sollten sofortige  Maßnahmen 

erforderlich sein, wird das RMT zu einer 

Sondersitzung einberufen. 

 

Nr. Einrichtungsinternes Fehlermeldesystem: Zusatzangaben: 

IF02 Interne Auswertungen der eingegangenen Meldungen  halbjährlich 

IF03 Schulungen der Mitarbeiter zum Umgang mit dem Fehlermeldesystem 

und zur Umsetzung von Erkenntnissen aus dem Fehlermeldesystem 

 halbjährlich 

A-12.2.3.2 Teilnahme an einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystemen: 
 

Teilnahme an einem einrichtungsübergreifenden Fehlermeldesystem: Existiert ein Gremium, das die gemeldeten Ereignisse regelmäßig 

bewertet? 

Tagungsfrequenz: 

Nein     

 
A-12.3 Hygienebezogene Aspekte des klinischen Risikomanagements: 
A-12.3.1 Hygienepersonal: 
 

Krankenhaushygieniker und Krankenhaushygienikerinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 in Koooperation mit dem angeschlossenen Hygieneinstitut 

Hygienebeauftragte Ärzte und hygienebeauftragte Ärztinnen: Kommentar/ Erläuterung: 

1 nach Absprache mit dem Krankenhaushygieniker und der Gesundheitsamt reicht aufgrund fehlender 

hygienischer Risikobereiche 1 hygienebeauftragter Arzt für die Klinik aus 

Hygienefachkräfte (HFK): Kommentar/ Erläuterung: 

1  

Hygienebeauftragte in der Pflege: Kommentar/ Erläuterung: 

3 Link-Nurses in der Pflege wurden ausgebildet, Verantwortlich ist nach wie vor die Abteilungsleitung 

 

Eine Hygienekommission wurde eingerichtet: 

Ja 

 
Vorsitzender der Hygienekommission: 
 

Titel: Vorname: Nachname: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax  (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

Email: 

 Michael Werner Klinikdirektor/Pflegedienstleit

ung 

06443828180 06443828172 michael.werner@kav-kranke

nhaus.de 

 
 
A-12.3.2 Weitere Informationen zur Hygiene: 
A-12.3.2.1 Vermeidung gefäßkatheterassoziierter Infektionen: 
 



Standortspezifischer Standard zur Hygiene bei ZVK-Anlage liegt vor? 

ja 

A-12.3.2.2 Durchführung von Antibiotikaprophylaxe und Antibiotikatherapie: 
 

Standortspezifische Leitlinie zur Antibiotikatherapie liegt vor? 

ja 

Die Leitlinie ist an die aktuelle lokale/hauseigene Resistenzlage angepasst? 

ja 

Die Leitlinie wurde durch die Geschäftsführung oder die Arzneimittelkommission oder die Hygienekommission autorisiert? 

ja 

Standortspezifischer Standard zur perioperativen Antibiotikaprophylaxe liegt vor? 

ja 

A-12.3.2.3 Umgang mit Wunden: 
 

Standortspezifischer Standard zur Wundversorgung und Verbandwechsel liegt vor? 

ja 

A-12.3.2.4 Händedesinfektion: 
 

Der Händedesinfektionsmittelverbrauch wurde für das Berichtsjahr erhoben? 

ja 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Intensivstationen: 

0 

Händedesinfektionsmittelverbrauch auf allen Allgemeinstationen: 

22 

Die Erfassung des Händedesinfektionsmittelverbrauchs erfolgt auch stationsbezogen? 

ja 

A-12.3.2.5 Umgang mit Patienten mit multiresistenten Erregern (MRE): 
 

Die standardisierte Information der Patienten und Patientinnen mit einer bekannten Besiedlung oder Infektion durch Methicillin-resistente Staphylokokkus aureus (MRSA) erfolgt z. B. durch die Flyer der 

MRSA-Netzwerke (www.rki.de/DE/Content/Infekt/Krankenhaushygiene/Netzwerke/Netzwerke_node.html)? 

ja 

Ein standortspezifisches Informationsmanagement bzgl. MRSA-besiedelter Patienten und Patientinnen liegt vor (standortspezifisches Informationsmanagement meint, dass strukturier-te Vorgaben existieren, wie 

Informationen zu Besiedelung oder Infektionen mit resistenten Erregern am Standort anderen Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Standorts zur Vermeidung der Erregerverbreitung kenntlich gemacht werden). 

ja 

Es erfolgt ein risikoadaptiertes Aufnahmescreening auf der Grundlage der aktuellen RKI-Empfehlungen? 

ja 

Es erfolgen regelmäßige und strukturierte Schulungen der Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen zum Umgang mit von MRSA / MRE / Noro-Viren besiedelten Patienten und Patientinnen? 

ja 

A-12.3.2.6 Hygienebezogenes Risikomanagement: 
 

Nr. Hygienebezogene Maßnahme: Zusatzangaben: Kommentar/ Erläuterung: 



HM02 Teilnahme am Krankenhaus-Infektions-Surveillance-System 

(KISS) des nationalen Referenzzentrums für Surveillance von 

nosokomialen Infektionen 

  

☑ HAND-KISS  

  

  

  

 

HM03 Teilnahme an anderen regionalen, nationalen oder 

internationalen Netzwerken zur Prävention von nosokomialen 

Infektionen 

  

 

MRE Netzwerk Mittelhessen 

  

  

 

HM04 Teilnahme an der (freiwilligen) „Aktion Saubere Hände“ (ASH)   

 

  

Zertifikat Bronze 

  

 

HM05 Jährliche Überprüfung der Aufbereitung und Sterilisation von 

Medizinprodukten 

  

 

  

  

  

durch MA der ZSVA und alle KH Hygieniker 

HM09 Schulungen der Mitarbeiter zu hygienebezogenen Themen   

 

  

  

  

Mehrmals jährlich 

A-12.4 Patientenorientiertes Lob- und Beschwerdemanagement: 
 

Im Krankenhaus ist ein strukturiertes Lob- und 

Beschwerdemanagement eingeführt. 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Im Krankenhaus existiert ein schriftliches, verbindliches Konzept zum 

Beschwerdemanagement (Beschwerdestimulierung, 

Beschwerdeannahme, Beschwerdebearbeitung, 

Beschwerdeauswertung): 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit mündlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Das Beschwerdemanagement regelt den Umgang mit schriftlichen 

Beschwerden: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Die Zeitziele für die Rückmeldung an die Beschwerdeführer oder 

Beschwerdeführerinnen sind schriftlich definiert: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   



Eine Ansprechperson für das Beschwerdemanagement mit definierten 

Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung: URL zum Bericht: 

Ja   

Ein Patientenfürsprecher oder eine Patientenfürsprecherin mit 

definierten Verantwortlichkeiten und Aufgaben ist benannt: 

Kommentar/ Erläuterung:  

Ja   

Anonyme Eingabemöglichkeiten existieren: Kommentar/ Erläuterung: Link zu Kontaktformular: 

Ja   

Patientenbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Einweiserbefragungen: Kommentar/ Erläuterung: Link zur Webseite: 

Ja   

Ansprechperson für das Beschwerdemanagement: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Michael  Werner Klinikdirektor/PFlegedienstlei

tung 

06443828180 06443828172 michael.werner@kav-kranke

nhaus.de 

 
Patientenfürsprecher oder Patientenfürsprecherin: 
 

Titel: Vorname: Name: Funktion / 

Arbeitsschwerpunkt: 

Telefon (Vorwahl, 

Rufnummer, Durchwahl): 

Fax (Vorwahl, Rufnummer, 

Durchwahl): 

E-Mail: 

 Luise Fuhrländer Patientenfürsprecherin 06443828180  info@kav-krankenhaus.de 

 

 
 
 
 
A-13 Besondere apparative Ausstattung 
 

Nr. Vorhandene Geräte Umgangssprachliche Bezeichnung 24h Kommentar / Erläuterung 

AA01 Angiographiegerät/DSA Gerät zur Gefäßdarstellung Ja  

AA38 Beatmungsgerät zur Beatmung von Früh- 

und Neugeborenen 

Maskenbeatmungsgerät mit dauerhaft 

positivem Beatmungsdruck 

Ja  

AA57 Radiofrequenzablation (RFA) und/oder 

andere Thermoablationsverfahren 

Gerät zur Gewebezerstörung mittels 

Hochtemperaturtechnik 

  

 

 
 
  



Teil B - Struktur- und Leistungsdaten der Organisationseinheiten / 
Fachabteilungen 
 
 

B-[1] Fachabteilung Innere Medizin (importiert am 26.05.2009 
11:25)  
 
 
 
B-[1].1 Name [Innere Medizin (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Anzahl Betten: 

32 

Fachabteilungsschlüssel: 

0100 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Stegwiese 27, 35630 Ehringshausen  

 

 
 
 
 
B-[1].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 
B-[1].3 Medizinische Leistungsangebote [Innere Medizin (importiert am 
26.05.2009 11:25) ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Innere Medizin (importiert am 

26.05.2009 11:25)  

Kommentar / Erläuterung 

VD01 Diagnostik und Therapie von Allergien  

VH08 Diagnostik und Therapie von Infektionen der oberen Atemwege  

VH09 Sonstige Krankheiten der oberen Atemwege  



VH24 Diagnostik und Therapie von Schluckstörungen  

VI01 Diagnostik und Therapie von ischämischen Herzkrankheiten  

VI02 Diagnostik und Therapie der pulmonalen Herzkrankheit und von 

Krankheiten des Lungenkreislaufes 

 

VI03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Formen der Herzkrankheit  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI06 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Krankheiten  

VI07 Diagnostik und Therapie der Hypertonie (Hochdruckkrankheit)  

VI08 Diagnostik und Therapie von Nierenerkrankungen  

VI09 Diagnostik und Therapie von hämatologischen Erkrankungen  

VI10 Diagnostik und Therapie von endokrinen Ernährungs- und 

Stoffwechselkrankheiten (Diabetes, Schilddrüse, ..) 

 

VI11 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Magen-Darm-Traktes 

(Gastroenterologie) 

 

VI12 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des Darmausgangs  

VI13 Diagnostik und Therapie von Krankheiten des Peritoneums  

VI14 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Leber, der Galle und des 

Pankreas 

 

VI15 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen der Atemwege und der Lunge  

VI16 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Pleura  

VI17 Diagnostik und Therapie von rheumatologischen Erkrankungen  

VI18 Diagnostik und Therapie von onkologischen Erkrankungen  

VI19 Diagnostik und Therapie von infektiösen und parasitären Krankheiten  

VI23 Diagnostik und Therapie von angeborenen und erworbenen 

Immundefekterkrankungen (einschließlich HIV und AIDS) 

 

VI24 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VI25 Diagnostik und Therapie von psychischen und Verhaltensstörungen  

VI29 Behandlung von Blutvergiftung/Sepsis  

VI30 Diagnostik und Therapie von Autoimmunerkrankungen  

VI31 Diagnostik und Therapie von Herzrhythmusstörungen  

VI33 Diagnostik und Therapie von Gerinnungsstörungen  

VI35 Endoskopie  

VI38 Palliativmedizin  

VI39 Physikalische Therapie  

VI40 Schmerztherapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VI43 Chronisch entzündliche Darmerkrankungen  

VN01 Diagnostik und Therapie von zerebrovaskulären Erkrankungen  



VN02 Diagnostik und Therapie von sonstigen neurovaskulären Erkrankungen  

VN19 Diagnostik und Therapie von geriatrischen Erkrankungen  

VO02 Diagnostik und Therapie von Systemkrankheiten des Bindegewebes  

VO06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Muskeln  

VP03 Diagnostik und Therapie von affektiven Störungen  

VP04 Diagnostik und Therapie von neurotischen, Belastungs- und 

somatoformen Störungen 

 

VP05 Diagnostik und Therapie von Verhaltensauffälligkeiten mit körperlichen 

Störungen und Faktoren 

 

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie  

VR04 Duplexsonographie  

VU02 Diagnostik und Therapie von Niereninsuffizienz  

VX00 Ambulante Eingriffe insbesondere Gastroenterologische Leistungen (Magen- und Darmspiegelungen) 

 

 
 
 
 
B-[1].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Innere 
Medizin (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 

 
 
 
 
B-[1].5 Fallzahlen [Innere Medizin (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1846  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   



 
 
 
 
B-[1].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

E11 178 Diabetes mellitus, Typ 2 

K29 115 Gastritis und Duodenitis 

R10 105 Bauch- und Beckenschmerzen 

I50 97 Herzinsuffizienz 

K63 78 Sonstige Krankheiten des Darmes 

I10 50 Essentielle (primäre) Hypertonie 

K57 50 Divertikulose des Darmes 

K21 48 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

I48 44 Vorhofflimmern und Vorhofflattern 

I25 43 Chronische ischämische Herzkrankheit 

J44 42 Sonstige chronische obstruktive Lungenkrankheit 

K52 42 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

R07 35 Hals- und Brustschmerzen 

I20 32 Angina pectoris 

D64 31 Sonstige Anämien 

I11 31 Hypertensive Herzkrankheit 

I49 28 Sonstige kardiale Arrhythmien 

J18 28 Pneumonie, Erreger nicht näher bezeichnet 

K51 26 Colitis ulcerosa 

K92 24 Sonstige Krankheiten des Verdauungssystems 

K64 23 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

D50 22 Eisenmangelanämie 

J20 22 Akute Bronchitis 

K59 20 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

R63 20 Symptome, die die Nahrungs- und Flüssigkeitsaufnahme betreffen 

K62 18 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

I70 17 Atherosklerose 

K50 16 Crohn-Krankheit [Enteritis regionalis] [Morbus Crohn] 

M54 15 Rückenschmerzen 

R00 14 Störungen des Herzschlages 

K56 13 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

R55 13 Synkope und Kollaps 

R06 12 Störungen der Atmung 

E86 11 Volumenmangel 



K25 10 Ulcus ventriculi 

K86 10 Sonstige Krankheiten des Pankreas 

A09 9 Sonstige und nicht näher bezeichnete Gastroenteritis und Kolitis infektiösen und nicht näher bezeichneten Ursprungs 

E10 9 Diabetes mellitus, Typ 1 

N18 9 Chronische Nierenkrankheit 

R42 9 Schwindel und Taumel 

A46 8 Erysipel [Wundrose] 

D12 8 Gutartige Neubildung des Kolons, des Rektums, des Analkanals und des Anus 

D62 8 Akute Blutungsanämie 

I44 8 Atrioventrikulärer Block und Linksschenkelblock 

N39 8 Sonstige Krankheiten des Harnsystems 

R19 8 Sonstige Symptome, die das Verdauungssystem und das Abdomen betreffen 

A04 7 Sonstige bakterielle Darminfektionen 

D37 7 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der Mundhöhle und der Verdauungsorgane 

I35 7 Nichtrheumatische Aortenklappenkrankheiten 

K22 7 Sonstige Krankheiten des Ösophagus 

K44 7 Hernia diaphragmatica 

R13 7 Dysphagie 

R53 7 Unwohlsein und Ermüdung 

H81 6 Störungen der Vestibularfunktion 

I21 6 Akuter Myokardinfarkt 

I47 6 Paroxysmale Tachykardie 

I80 6 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 

T78 6 Unerwünschte Nebenwirkungen, anderenorts nicht klassifiziert 

C61 5 Bösartige Neubildung der Prostata 

K26 5 Ulcus duodeni 

K80 5 Cholelithiasis 

K83 5 Sonstige Krankheiten der Gallenwege 

M35 5 Sonstige Krankheiten mit Systembeteiligung des Bindegewebes 

R11 5 Übelkeit und Erbrechen 

C18 4 Bösartige Neubildung des Kolons 

F45 4 Somatoforme Störungen 

I30 4 Akute Perikarditis 

I63 4 Hirninfarkt 

I87 4 Sonstige Venenkrankheiten 

J16 4 Pneumonie durch sonstige Infektionserreger, anderenorts nicht klassifiziert 

J22 4 Akute Infektion der unteren Atemwege, nicht näher bezeichnet 

K58 4 Reizdarmsyndrom 

K74 4 Fibrose und Zirrhose der Leber 

M10 4 Gicht 



N17 4 Akutes Nierenversagen 

N20 4 Nieren- und Ureterstein 

R60 4 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 

R94 4 Abnorme Ergebnisse von Funktionsprüfungen 

T81 4 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

C20 < 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

E05 < 4 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

E73 < 4 Laktoseintoleranz 

G45 < 4 Zerebrale transitorische Ischämie und verwandte Syndrome 

G58 < 4 Sonstige Mononeuropathien 

G62 < 4 Sonstige Polyneuropathien 

I13 < 4 Hypertensive Herz- und Nierenkrankheit 

I26 < 4 Lungenembolie 

I51 < 4 Komplikationen einer Herzkrankheit und ungenau beschriebene Herzkrankheit 

J40 < 4 Bronchitis, nicht als akut oder chronisch bezeichnet 

J42 < 4 Nicht näher bezeichnete chronische Bronchitis 

K20 < 4 Ösophagitis 

K40 < 4 Hernia inguinalis 

K60 < 4 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

M79 < 4 Sonstige Krankheiten des Weichteilgewebes, anderenorts nicht klassifiziert 

R50 < 4 Fieber sonstiger und unbekannter Ursache 

R52 < 4 Schmerz, anderenorts nicht klassifiziert 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

Z03 < 4 Ärztliche Beobachtung und Beurteilung von Verdachtsfällen 

 

 
 
 
 
B-[1].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

1-650 609 Diagnostische Koloskopie 

1-632 594 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

1-440 570 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-444 508 Endoskopische Biopsie am unteren Verdauungstrakt 

5-469 66 Andere Operationen am Darm 

5-452 65 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Dickdarmes 

8-800 65 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 



3-052 29 Transösophageale Echokardiographie [TEE] 

3-031 26 Komplexe differenzialdiagnostische transthorakale Stress-Echokardiographie 

1-651 12 Diagnostische Sigmoideoskopie 

1-424 10 Biopsie ohne Inzision am Knochenmark 

8-640 10 Externe elektrische Defibrillation (Kardioversion) des Herzrhythmus 

5-377 9 Implantation eines Herzschrittmachers, Defibrillators und Ereignis-Rekorders 

1-316 8 pH-Metrie des Ösophagus 

1-266 7 Elektrophysiologische Untersuchung des Herzens, nicht kathetergestützt 

1-654 7 Diagnostische Rektoskopie 

5-378 6 Entfernung, Wechsel und Korrektur eines Herzschrittmachers und Defibrillators 

8-152 6 Therapeutische perkutane Punktion von Organen des Thorax 

6-001 5 Applikation von Medikamenten, Liste 1 

8-987 5 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

5-455 4 Partielle Resektion des Dickdarmes 

8-123 4 Wechsel und Entfernung eines Gastrostomiekatheters 

1-501 < 4 Biopsie der Mamma durch Inzision 

1-630 < 4 Diagnostische Ösophagoskopie 

1-631 < 4 Diagnostische Ösophagogastroskopie 

1-844 < 4 Diagnostische perkutane Punktion der Pleurahöhle 

5-399 < 4 Andere Operationen an Blutgefäßen 

5-429 < 4 Andere Operationen am Ösophagus 

5-449 < 4 Andere Operationen am Magen 

5-460 < 4 Anlegen eines Enterostomas, doppelläufig, als selbständiger Eingriff 

5-467 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-490 < 4 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-493 < 4 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-511 < 4 Cholezystektomie 

5-852 < 4 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-865 < 4 Amputation und Exartikulation Fuß 

5-892 < 4 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-895 < 4 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-896 < 4 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

8-132 < 4 Manipulationen an der Harnblase 

8-153 < 4 Therapeutische perkutane Punktion der Bauchhöhle 

8-701 < 4 Einfache endotracheale Intubation 

8-771 < 4 Kardiale oder kardiopulmonale Reanimation 

9-200 < 4 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

 

 
 
 



 
B-[1].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM15 Belegarztpraxis am Krankenhaus  
 Schrittmachereingriffe (VC05) 

 Diagnostik und Therapie von endokrinen 
Ernährungs- und Stoffwechselkrankheiten (VI10) 

 Diagnostik und Therapie von Erkrankungen des 
Magen-Darm-Traktes (Gastroenterologie) (VI11) 

 Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01) 

  

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
B-[1].11 Personelle Ausstattung 
 
B-[1].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

Anzahl Vollkräfte: Fälle je VK/Person: Kommentar/ Erläuterung: 

5 369,20000  

Ärztliche Fachexpertise der Abteilung 

Nr. Facharztbezeichnung (Gebiete, Facharzt- und 

Schwerpunktkompetenzen): 

Kommentar / Erläuterung: 

AQ25 Innere Medizin und SP Endokrinologie und Diabetologie  

AQ26 Innere Medizin und SP Gastroenterologie  

AQ28 Innere Medizin und SP Kardiologie  

 

 
B-[1].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 



 

 
B-[1].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 

 
 
  



B-[2] Fachabteilung Allgemeine Chirurgie (importiert am 
26.05.2009 11:25)  
 
 
 
B-[2].1 Name [Allgemeine Chirurgie (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Anzahl Betten: 

44 

Fachabteilungsschlüssel: 

1500 

Art der Abteilung: 

Belegabteilung 

 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Stegwiese 27, 35630 Ehringshausen  

 

 
 
 
 
B-[2].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 
B-[2].3 Medizinische Leistungsangebote [Allgemeine Chirurgie (importiert 
am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Allgemeine Chirurgie 

(importiert am 26.05.2009 11:25)  

Kommentar / Erläuterung 

VC05 Schrittmachereingriffe  

VC14 Speiseröhrenchirurgie  

VC17 Offen chirurgische und endovaskuläre Behandlung von 

Gefäßerkrankungen 

 

VC18 Konservative Behandlung von arteriellen Gefäßerkrankungen  

VC19 Diagnostik und Therapie von venösen Erkrankungen (z.B. Thrombosen, 

Krampfadern) und Folgeerkrankungen (z.B. Ulcus cruris/ offenes Bein) 

 



VC21 Endokrine Chirurgie  

VC22 Magen-Darm-Chirurgie  

VC23 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie  

VC26 Metall-/ Fremdkörperentfernungen  

VC27 Bandrekonstruktionen/Plastiken  

VC28 Gelenkersatzverfahren/Endoprothetik  

VC29 Behandlung von Dekubitalgeschwüren  

VC30 Septische Knochenchirurgie  

VC31 Diagnostik und Therapie von Knochenentzündungen  

VC32 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Kopfes  

VC34 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Thorax  

VC35 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Lumbosakralgegend, der 

Lendenwirbelsäule und des Beckens 

 

VC36 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Schulter und des 

Oberarmes 

 

VC37 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Ellenbogens und des 

Unterarmes 

 

VC38 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Handgelenkes und der 

Hand 

 

VC39 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Hüfte und des 

Oberschenkels 

 

VC40 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des Knies und des 

Unterschenkels 

 

VC41 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der Knöchelregion und des 

Fußes 

 

VC42 Diagnostik und Therapie von sonstigen Verletzungen  

VC49 Chirurgie der Bewegungsstörungen  

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VC56 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VC58 Spezialsprechstunde  

VC61 Dialyseshuntchirurgie  

VC62 Portimplantation  

VC63 Amputationschirurgie  

VC66 Arthroskopische Operationen  

VC68 Mammachirurgie  

VC69 Verbrennungschirurgie  

VC71 Notfallmedizin  

VD04 Diagnostik und Therapie von Infektionen der Haut und der Unterhaut  

VD05 Diagnostik und Therapie von bullösen Dermatosen  

VD10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten der Haut und 

Unterhaut 

 



VD11 Spezialsprechstunde  

VD12 Dermatochirurgie  

VD20 Wundheilungsstörungen  

VG05 Endoskopische Operationen  

VH26 Laserchirurgie  

VI04 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Arterien, Arteriolen und 

Kapillaren 

 

VI05 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der Venen, der Lymphgefäße 

und der Lymphknoten 

 

VI35 Endoskopie  

VI39 Physikalische Therapie  

VI42 Transfusionsmedizin  

VO10 Diagnostik und Therapie von sonstigen Krankheiten des 

Muskel-Skelett-Systems und des Bindegewebes 

 

VO14 Endoprothetik  

VO15 Fußchirurgie  

VO16 Handchirurgie  

VO17 Rheumachirurgie  

VO18 Schmerztherapie/Multimodale Schmerztherapie  

VO19 Schulterchirurgie  

VO20 Sportmedizin/Sporttraumatologie  

VR01 Konventionelle Röntgenaufnahmen  

VR02 Native Sonographie  

VR03 Eindimensionale Dopplersonographie   

VR04 Duplexsonographie   

VR15 Arteriographie  

VR16 Phlebographie   

VU06 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der männlichen Genitalorgane  

VU11 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VU12 Minimalinvasive endoskopische Operationen  

VU13 Tumorchirurgie  

VX00 Versorgung des Diabetischen Fußsyndroms  

VX00 Ambulante Operationen  

VC00 Schilddrüsenchirurgie  

 

 
 
 
 
B-[2].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit [Allgemeine 
Chirurgie (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 



Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 

 
 
 
 
B-[2].5 Fallzahlen [Allgemeine Chirurgie (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
1860  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

 
 
 
 
B-[2].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

I83 266 Varizen der unteren Extremitäten 

I70 239 Atherosklerose 

K40 170 Hernia inguinalis 

E11 106 Diabetes mellitus, Typ 2 

M20 102 Erworbene Deformitäten der Finger und Zehen 

K80 100 Cholelithiasis 

E04 59 Sonstige nichttoxische Struma 

K64 56 Hämorrhoiden und Perianalvenenthrombose 

L05 39 Pilonidalzyste 

L97 39 Ulcus cruris, anderenorts nicht klassifiziert 

A46 35 Erysipel [Wundrose] 

K43 32 Hernia ventralis 

L98 29 Sonstige Krankheiten der Haut und der Unterhaut, anderenorts nicht klassifiziert 

I80 24 Thrombose, Phlebitis und Thrombophlebitis 



K60 24 Fissur und Fistel in der Anal- und Rektalregion 

L03 23 Phlegmone 

L02 22 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

K35 19 Akute Appendizitis 

K42 18 Hernia umbilicalis 

M75 16 Schulterläsionen 

S52 16 Fraktur des Unterarmes 

K21 14 Gastroösophageale Refluxkrankheit 

T81 14 Komplikationen bei Eingriffen, anderenorts nicht klassifiziert 

E05 12 Hyperthyreose [Thyreotoxikose] 

K61 12 Abszess in der Anal- und Rektalregion 

M23 12 Binnenschädigung des Kniegelenkes [internal derangement] 

S82 12 Fraktur des Unterschenkels, einschließlich des oberen Sprunggelenkes 

C18 11 Bösartige Neubildung des Kolons 

D17 11 Gutartige Neubildung des Fettgewebes 

I74 11 Arterielle Embolie und Thrombose 

I87 11 Sonstige Venenkrankheiten 

S42 11 Fraktur im Bereich der Schulter und des Oberarmes 

M10 10 Gicht 

I89 9 Sonstige nichtinfektiöse Krankheiten der Lymphgefäße und Lymphknoten 

M21 9 Sonstige erworbene Deformitäten der Extremitäten 

K62 8 Sonstige Krankheiten des Anus und des Rektums 

M17 8 Gonarthrose [Arthrose des Kniegelenkes] 

M19 8 Sonstige Arthrose 

M86 8 Osteomyelitis 

T82 8 Komplikationen durch Prothesen, Implantate oder Transplantate im Herzen und in den Gefäßen 

T84 8 Komplikationen durch orthopädische Endoprothesen, Implantate oder Transplantate 

I72 7 Sonstiges Aneurysma und sonstige Dissektion 

L73 7 Sonstige Krankheiten der Haarfollikel 

M00 7 Eitrige Arthritis 

M70 7 Krankheiten des Weichteilgewebes im Zusammenhang mit Beanspruchung, Überbeanspruchung und Druck 

C44 6 Sonstige bösartige Neubildungen der Haut 

I65 6 Verschluss und Stenose präzerebraler Arterien ohne resultierenden Hirninfarkt 

K57 6 Divertikulose des Darmes 

L89 6 Dekubitalgeschwür und Druckzone 

K41 5 Hernia femoralis 

M62 5 Sonstige Muskelkrankheiten 

S83 5 Luxation, Verstauchung und Zerrung des Kniegelenkes und von Bändern des Kniegelenkes 

C20 4 Bösartige Neubildung des Rektums 

K44 4 Hernia diaphragmatica 



K52 4 Sonstige nichtinfektiöse Gastroenteritis und Kolitis 

K66 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

L72 4 Follikuläre Zysten der Haut und der Unterhaut 

L74 4 Krankheiten der ekkrinen Schweißdrüsen 

M71 4 Sonstige Bursopathien 

M84 4 Veränderungen der Knochenkontinuität 

R10 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

T87 4 Komplikationen, die für Replantation und Amputation bezeichnend sind 

A41 < 4 Sonstige Sepsis 

A69 < 4 Sonstige Spirochäteninfektionen 

C19 < 4 Bösartige Neubildung am Rektosigmoid, Übergang 

C43 < 4 Bösartiges Melanom der Haut 

C73 < 4 Bösartige Neubildung der Schilddrüse 

D16 < 4 Gutartige Neubildung des Knochens und des Gelenkknorpels 

D36 < 4 Gutartige Neubildung an sonstigen und nicht näher bezeichneten Lokalisationen 

E14 < 4 Nicht näher bezeichneter Diabetes mellitus 

G97 < 4 Krankheiten des Nervensystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

I11 < 4 Hypertensive Herzkrankheit 

I50 < 4 Herzinsuffizienz 

J90 < 4 Pleuraerguss, anderenorts nicht klassifiziert 

K56 < 4 Paralytischer Ileus und intestinale Obstruktion ohne Hernie 

K59 < 4 Sonstige funktionelle Darmstörungen 

K91 < 4 Krankheiten des Verdauungssystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

L08 < 4 Sonstige lokale Infektionen der Haut und der Unterhaut 

L27 < 4 Dermatitis durch oral, enteral oder parenteral aufgenommene Substanzen 

L30 < 4 Sonstige Dermatitis 

M24 < 4 Sonstige näher bezeichnete Gelenkschädigungen 

M25 < 4 Sonstige Gelenkkrankheiten, anderenorts nicht klassifiziert 

M65 < 4 Synovitis und Tenosynovitis 

M67 < 4 Sonstige Krankheiten der Synovialis und der Sehnen 

M77 < 4 Sonstige Enthesopathien 

M94 < 4 Sonstige Knorpelkrankheiten 

N20 < 4 Nieren- und Ureterstein 

N47 < 4 Vorhauthypertrophie, Phimose und Paraphimose 

N49 < 4 Entzündliche Krankheiten der männlichen Genitalorgane, anderenorts nicht klassifiziert 

N61 < 4 Entzündliche Krankheiten der Mamma [Brustdrüse] 

N62 < 4 Hypertrophie der Mamma [Brustdrüse] 

Q66 < 4 Angeborene Deformitäten der Füße 

R60 < 4 Ödem, anderenorts nicht klassifiziert 

S40 < 4 Oberflächliche Verletzung der Schulter und des Oberarmes 



S46 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe der Schulter und des Oberarmes 

S62 < 4 Fraktur im Bereich des Handgelenkes und der Hand 

S81 < 4 Offene Wunde des Unterschenkels 

S86 < 4 Verletzung von Muskeln und Sehnen in Höhe des Unterschenkels 

S93 < 4 Luxation, Verstauchung und Zerrung der Gelenke und Bänder in Höhe des oberen Sprunggelenkes und des Fußes 

T80 < 4 Komplikationen nach Infusion, Transfusion oder Injektion zu therapeutischen Zwecken 

 

 
 
 
 
B-[2].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

5-385 318 Unterbindung, Exzision und Stripping von Varizen 

5-788 189 Operationen an Metatarsale und Phalangen des Fußes 

5-530 172 Verschluss einer Hernia inguinalis 

8-836 167 Perkutan-transluminale Gefäßintervention 

5-896 161 Chirurgische Wundtoilette [Wunddebridement] mit Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-865 125 Amputation und Exartikulation Fuß 

8-192 102 Entfernung von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut ohne Anästhesie (im Rahmen eines Verbandwechsels) bei Vorliegen einer Wunde 

5-511 101 Cholezystektomie 

5-902 89 Freie Hauttransplantation, Empfängerstelle 

5-380 81 Inzision, Embolektomie und Thrombektomie von Blutgefäßen 

5-381 72 Endarteriektomie 

5-493 72 Operative Behandlung von Hämorrhoiden 

5-916 72 Temporäre Weichteildeckung 

5-851 70 Durchtrennung von Muskel, Sehne und Faszie 

5-069 69 Andere Operationen an Schilddrüse und Nebenschilddrüsen 

5-395 63 Patchplastik an Blutgefäßen 

8-190 61 Spezielle Verbandstechniken 

5-808 56 Arthrodese 

3-607 44 Arteriographie der Gefäße der unteren Extremitäten 

5-892 43 Andere Inzision an Haut und Unterhaut 

5-897 42 Exzision und Rekonstruktion eines Sinus pilonidalis 

5-469 40 Andere Operationen am Darm 

5-812 39 Arthroskopische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-895 39 Radikale und ausgedehnte Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-063 38 Thyreoidektomie 

5-814 36 Arthroskopische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

8-840 36 Perkutan-transluminale Implantation von nicht medikamentenfreisetzenden Stents 



5-38f 34 Offen chirurgische Angioplastie (Ballon) 

5-866 34 Revision eines Amputationsgebietes 

5-894 31 Lokale Exzision von erkranktem Gewebe an Haut und Unterhaut 

5-061 29 Hemithyreoidektomie 

5-534 27 Verschluss einer Hernia umbilicalis 

5-794 27 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-903 27 Lokale Lappenplastik an Haut und Unterhaut 

5-491 25 Operative Behandlung von Analfisteln 

5-490 24 Inzision und Exzision von Gewebe der Perianalregion 

5-536 24 Verschluss einer Narbenhernie 

5-850 24 Inzision an Muskel, Sehne und Faszie 

5-470 23 Appendektomie 

5-787 23 Entfernung von Osteosynthesematerial 

5-800 22 Offen chirurgische Operation eines Gelenkes 

5-852 21 Exzision an Muskel, Sehne und Faszie 

3-613 18 Phlebographie der Gefäße einer Extremität 

5-809 18 Andere offen chirurgische Gelenkoperationen 

5-448 17 Andere Rekonstruktion am Magen 

5-855 17 Naht und andere Operationen an Sehnen und Sehnenscheide 

5-864 17 Amputation und Exartikulation untere Extremität 

5-985 17 Lasertechnik 

5-38c 16 Offen chirurgische Implantation von nicht großlumigen ungecoverten Stents 

5-394 16 Revision einer Blutgefäßoperation 

5-492 16 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Analkanals 

5-538 16 Verschluss einer Hernia diaphragmatica 

5-859 16 Andere Operationen an Muskeln, Sehnen, Faszien und Schleimbeuteln 

5-38g 14 Selektive offene intravasale Lyse 

5-393 14 Anlegen eines anderen Shuntes und Bypasses an Blutgefäßen 

5-854 14 Rekonstruktion von Sehnen 

5-455 13 Partielle Resektion des Dickdarmes 

1-697 12 Diagnostische Arthroskopie 

5-780 12 Inzision am Knochen, septisch und aseptisch 

5-38e 11 Offen chirurgische Implantation von großlumigen ungecoverten Stents 

8-83b 11 Zusatzinformationen zu Materialien 

9-200 11 Hochaufwendige Pflege von Erwachsenen 

5-782 10 Exzision und Resektion von erkranktem Knochengewebe 

5-898 10 Operationen am Nagelorgan 

5-531 9 Verschluss einer Hernia femoralis 

5-535 9 Verschluss einer Hernia epigastrica 

5-810 9 Arthroskopische Gelenkoperation 



8-191 9 Verband bei großflächigen und schwerwiegenden Hauterkrankungen 

8-812 9 Transfusion von Plasma und anderen Plasmabestandteilen und gentechnisch hergestellten Plasmaproteinen 

1-632 8 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-062 8 Andere partielle Schilddrüsenresektion 

5-784 8 Knochentransplantation und -transposition 

5-900 8 Einfache Wiederherstellung der Oberflächenkontinuität an Haut und Unterhaut 

5-930 8 Art des Transplantates 

8-831 8 Legen und Wechsel eines Katheters in zentralvenöse Gefäße 

8-987 8 Komplexbehandlung bei Besiedelung oder Infektion mit multiresistenten Erregern [MRE] 

1-650 7 Diagnostische Koloskopie 

5-388 7 Naht von Blutgefäßen 

5-793 7 Offene Reposition einer einfachen Fraktur im Gelenkbereich eines langen Röhrenknochens 

5-805 7 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Schultergelenkes 

1-654 6 Diagnostische Rektoskopie 

5-783 6 Entnahme eines Knochentransplantates 

5-804 6 Offen chirurgische Operationen an der Patella und ihrem Halteapparat 

5-401 5 Exzision einzelner Lymphknoten und Lymphgefäße 

5-545 5 Verschluss von Bauchwand und Peritoneum 

5-801 5 Offen chirurgische Operation am Gelenkknorpel und an den Menisken 

5-811 5 Arthroskopische Operation an der Synovialis 

5-901 5 Freie Hauttransplantation, Entnahmestelle 

5-389 4 Anderer operativer Verschluss an Blutgefäßen 

5-467 4 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-796 4 Offene Reposition einer Mehrfragment-Fraktur an kleinen Knochen 

5-806 4 Offen chirurgische Refixation und Plastik am Kapselbandapparat des Sprunggelenkes 

8-800 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

5-056 < 4 Neurolyse und Dekompression eines Nerven 

5-482 < 4 Peranale lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Rektums 

5-541 < 4 Laparotomie und Eröffnung des Retroperitoneums 

5-785 < 4 Implantation von alloplastischem Knochenersatz 

5-786 < 4 Osteosyntheseverfahren 

5-790 < 4 Geschlossene Reposition einer Fraktur oder Epiphysenlösung mit Osteosynthese 

5-819 < 4 Andere arthroskopische Operationen 

 

 
 
 
 
B-[2].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 



AM15 Belegarztpraxis am Krankenhaus chirurgische Ambulanz 
 Schrittmachereingriffe (VC05) 

 Offen chirurgische und endovaskuläre 
Behandlung von Gefäßerkrankungen (VC17) 

 Konservative Behandlung von arteriellen 
Gefäßerkrankungen (VC18) 

 Diagnostik und Therapie von venösen 
Erkrankungen und Folgeerkrankungen (VC19) 

 Magen-Darm-Chirurgie (VC22) 

 Leber-, Gallen-, Pankreaschirurgie (VC23) 

 Metall-/Fremdkörperentfernungen (VC26) 

 Bandrekonstruktionen/Plastiken (VC27) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen des 
Kopfes (VC32) 

 Diagnostik und Therapie von Verletzungen der 
Knöchelregion und des Fußes (VC41) 

 Minimalinvasive laparoskopische Operationen 
(VC55) 

 Minimalinvasive endoskopische Operationen 
(VC56) 

 Dialyseshuntchirurgie (VC61) 

 Portimplantation (VC62) 

 Amputationschirurgie (VC63) 

 Arthroskopische Operationen (VC66) 

 Notfallmedizin (VC71) 

 Diagnostik und Therapie von Hauttumoren 
(VD03) 

 Wundheilungsstörungen (VD20) 

 Spezialsprechstunde (VH23) 

 Laserchirurgie (VH26) 

 Endoskopie (VI35) 

 Fußchirurgie (VO15) 

 Handchirurgie (VO16) 

 Schulterchirurgie (VO19) 

 Sportmedizin/Sporttraumatologie (VO20) 

 Konventionelle Röntgenaufnahmen (VR01) 

 Eindimensionale Dopplersonographie  (VR03) 

 Duplexsonographie  (VR04) 

 Optische laserbasierte Verfahren  (VR14) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten der 
männlichen Genitalorgane (VU06) 

  

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
B-[2].10 Zulassung zum Durchgangs-Arztverfahren der 
Berufsgenossenschaft 
Arzt oder Ärztin mit ambulanter D-Arzt-Zulassung vorhanden: 
Ja  
stationäre BG-Zulassung: 
Ja  

 
 
 
 
B-[2].11 Personelle Ausstattung 
 



B-[2].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

 
B-[2].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

 
B-[2].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 
 
 

 
 
  



B-[3] Fachabteilung Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert 
am 26.05.2009 11:25)  
 
 
 
B-[3].1 Name [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am 26.05.2009 
11:25) ] 
 
Zugänge 

Straße, Hausnummer, PLZ und Ort: Internet: 

Stegwiese 27, 35630 Ehringshausen  

 

 
 
 
 
B-[3].2 Zielvereinbarungen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen 
 

Das Krankenhaus hält sich bei der Vereinbarung von Verträgen mit leitenden Ärzten und Ärztinnen dieser 

Organisationseinheit/Fachabteilung an die Empfehlung der DKG nach § 136a SGB V: 

Kommentar/ Erläuterung: 

Ja  

 

 
 
 
 
B-[3].3 Medizinische Leistungsangebote [Frauenheilkunde und 
Geburtshilfe (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Nr. Medizinische Leistungsangebote im Bereich Frauenheilkunde und 

Geburtshilfe (importiert am 26.05.2009 11:25)  

Kommentar / Erläuterung 

VC55 Minimalinvasive laparoskopische Operationen  

VG02 Diagnostik und Therapie von gutartigen Tumoren der Brustdrüse  

VG03 Diagnostik und Therapie von sonstigen Erkrankungen der Brustdrüse  

VG05 Endoskopische Operationen  

VG06 Gynäkologische Chirurgie  

VG07 Inkontinenzchirurgie  

VG11 Diagnostik und Therapie von Krankheiten während der Schwangerschaft, 

der Geburt und des Wochenbettes 

 

VG12 Geburtshilfliche Operationen  

VG13 Diagnostik und Therapie von entzündlichen Krankheiten der weiblichen 

Beckenorgane 

 

VG14 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen Krankheiten des 

weiblichen Genitaltraktes 

 



VG15 Spezialsprechstunde  

VG16 Urogynäkologie  

VG18 Gynäkologische Endokrinologie  

VG19 Ambulante Entbindung  

VG00 Geburtshilfe  

VU00 Ambulante Operationen  

 

 
 
 
 
B-[3].4 Fachabteilungsspezifische Aspekte der Barrierefreiheit 
[Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am 26.05.2009 11:25) ] 
 

Nr. Aspekt der Barrierefreiheit: Kommentar / Erläuterung: 

BF06 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette und Dusche o.ä.  

BF07 Zimmer mit rollstuhlgerechter Toilette  

BF08 Rollstuhlgerechter Zugang zu allen/den meisten Serviceeinrichtungen  

BF10 Rollstuhlgerechte Toiletten für Besucher und Besucherinnen  

BF11 Besondere personelle Unterstützung  

BF17 geeignete Betten für Patienten und Patientinnen mit besonderem 

Übergewicht oder besonderer Körpergröße (Übergröße, elektrisch 

verstellbar) 

 

BF24 Diätetische Angebote  

BF25 Dolmetscherdienst  

BF26 Behandlungsmöglichkeiten durch fremdsprachiges Personal  

 

 
 
 
 
B-[3].5 Fallzahlen [Frauenheilkunde und Geburtshilfe (importiert am 
26.05.2009 11:25) ] 
Vollstationäre Fallzahl: 
928  
Teilstationäre Fallzahl: 
0   

 
 
 
 
B-[3].6 Diagnosen nach ICD 
 

ICD-10-GM-Ziffer: Fallzahl: Offizielle Bezeichnung: 

Z38 376 Lebendgeborene nach dem Geburtsort 



O70 116 Dammriss unter der Geburt 

O80 81 Spontangeburt eines Einlings 

O65 49 Geburtshindernis durch Anomalie des mütterlichen Beckens 

O63 42 Protrahierte Geburt 

O68 30 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch fetalen Distress [fetal distress] [fetaler Gefahrenzustand] 

D25 17 Leiomyom des Uterus 

O71 15 Sonstige Verletzungen unter der Geburt 

N83 14 Nichtentzündliche Krankheiten des Ovars, der Tuba uterina und des Lig. latum uteri 

O64 14 Geburtshindernis durch Lage-, Haltungs- und Einstellungsanomalien des Feten 

O82 14 Geburt eines Einlings durch Schnittentbindung [Sectio caesarea] 

N81 12 Genitalprolaps bei der Frau 

P59 12 Neugeborenenikterus durch sonstige und nicht näher bezeichnete Ursachen 

O47 10 Frustrane Kontraktionen [Unnütze Wehen] 

O20 9 Blutung in der Frühschwangerschaft 

O21 9 Übermäßiges Erbrechen während der Schwangerschaft 

O14 7 Präeklampsie 

O60 7 Vorzeitige Wehen und Entbindung 

O02 4 Sonstige abnorme Konzeptionsprodukte 

O06 4 Nicht näher bezeichneter Abort 

O26 4 Betreuung der Mutter bei sonstigen Zuständen, die vorwiegend mit der Schwangerschaft verbunden sind 

P28 4 Sonstige Störungen der Atmung mit Ursprung in der Perinatalperiode 

C54 < 4 Bösartige Neubildung des Corpus uteri 

D27 < 4 Gutartige Neubildung des Ovars 

D39 < 4 Neubildung unsicheren oder unbekannten Verhaltens der weiblichen Genitalorgane 

E28 < 4 Ovarielle Dysfunktion 

K66 < 4 Sonstige Krankheiten des Peritoneums 

L02 < 4 Hautabszess, Furunkel und Karbunkel 

N70 < 4 Salpingitis und Oophoritis 

N73 < 4 Sonstige entzündliche Krankheiten im weiblichen Becken 

N85 < 4 Sonstige nichtentzündliche Krankheiten des Uterus, ausgenommen der Zervix 

N92 < 4 Zu starke, zu häufige oder unregelmäßige Menstruation 

N97 < 4 Sterilität der Frau 

N99 < 4 Krankheiten des Urogenitalsystems nach medizinischen Maßnahmen, anderenorts nicht klassifiziert 

O00 < 4 Extrauteringravidität 

O03 < 4 Spontanabort 

O22 < 4 Venenkrankheiten und Hämorrhoiden als Komplikationen in der Schwangerschaft 

O34 < 4 Betreuung der Mutter bei festgestellter oder vermuteter Anomalie der Beckenorgane 

O36 < 4 Betreuung der Mutter wegen sonstiger festgestellter oder vermuteter Komplikationen beim Feten 

O42 < 4 Vorzeitiger Blasensprung 

O43 < 4 Pathologische Zustände der Plazenta 



O45 < 4 Vorzeitige Plazentalösung [Abruptio placentae] 

O61 < 4 Misslungene Geburtseinleitung 

O62 < 4 Abnorme Wehentätigkeit 

O69 < 4 Komplikationen bei Wehen und Entbindung durch Nabelschnurkomplikationen 

O72 < 4 Postpartale Blutung 

O73 < 4 Retention der Plazenta und der Eihäute ohne Blutung 

O75 < 4 Sonstige Komplikationen bei Wehentätigkeit und Entbindung, anderenorts nicht klassifiziert 

O81 < 4 Geburt eines Einlings durch Zangen- oder Vakuumextraktion 

O90 < 4 Wochenbettkomplikationen, anderenorts nicht klassifiziert 

O91 < 4 Infektionen der Mamma [Brustdrüse] im Zusammenhang mit der Gestation 

O98 < 4 Infektiöse und parasitäre Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

O99 < 4 Sonstige Krankheiten der Mutter, die anderenorts klassifizierbar sind, die jedoch Schwangerschaft, Geburt und Wochenbett komplizieren 

P22 < 4 Atemnot [Respiratory distress] beim Neugeborenen 

P39 < 4 Sonstige Infektionen, die für die Perinatalperiode spezifisch sind 

Q83 < 4 Angeborene Fehlbildungen der Mamma [Brustdrüse] 

R10 < 4 Bauch- und Beckenschmerzen 

R18 < 4 Aszites 

R55 < 4 Synkope und Kollaps 

T85 < 4 Komplikationen durch sonstige interne Prothesen, Implantate oder Transplantate 

 

 
 
 
 
B-[3].7 Durchgeführte Prozeduren nach OPS 
 

OPS-301 Ziffer: Anzahl: Offizielle Bezeichnung: 

9-262 393 Postnatale Versorgung des Neugeborenen 

9-260 222 Überwachung und Leitung einer normalen Geburt 

5-758 164 Rekonstruktion weiblicher Geschlechtsorgane nach Ruptur, post partum [Dammriss] 

5-749 129 Andere Sectio caesarea 

5-738 55 Episiotomie und Naht 

8-910 53 Epidurale Injektion und Infusion zur Schmerztherapie 

5-730 33 Künstliche Fruchtblasensprengung [Amniotomie] 

5-728 29 Vakuumentbindung 

5-651 27 Lokale Exzision und Destruktion von Ovarialgewebe 

5-704 25 Vaginale Kolporrhaphie und Beckenbodenplastik 

5-740 25 Klassische Sectio caesarea 

5-690 22 Therapeutische Kürettage [Abrasio uteri] 

5-661 17 Salpingektomie 

5-683 17 Uterusexstirpation [Hysterektomie] 



5-469 15 Andere Operationen am Darm 

9-261 13 Überwachung und Leitung einer Risikogeburt 

8-560 12 Lichttherapie 

1-694 11 Diagnostische Laparoskopie (Peritoneoskopie) 

5-756 7 Entfernung zurückgebliebener Plazenta (postpartal) 

1-471 6 Biopsie ohne Inzision am Endometrium 

1-672 5 Diagnostische Hysteroskopie 

5-549 5 Andere Bauchoperationen 

5-653 5 Salpingoovariektomie 

1-570 4 Biopsie an Ovar, Tuba(e) uterina(e) und Ligamenten des Uterus durch Inzision 

5-667 4 Insufflation der Tubae uterinae 

5-682 4 Subtotale Uterusexstirpation 

1-440 < 4 Endoskopische Biopsie an oberem Verdauungstrakt, Gallengängen und Pankreas 

1-472 < 4 Biopsie ohne Inzision an der Cervix uteri 

1-632 < 4 Diagnostische Ösophagogastroduodenoskopie 

5-467 < 4 Andere Rekonstruktion des Darmes 

5-593 < 4 Transvaginale Suspensionsoperation [Zügeloperation] 

5-595 < 4 Abdominale retropubische und paraurethrale Suspensionsoperation 

5-631 < 4 Exzision im Bereich der Epididymis 

5-657 < 4 Adhäsiolyse an Ovar und Tuba uterina ohne mikrochirurgische Versorgung 

5-670 < 4 Dilatation des Zervikalkanals 

5-671 < 4 Konisation der Cervix uteri 

5-681 < 4 Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe des Uterus 

5-684 < 4 Zervixstumpfexstirpation 

5-691 < 4 Entfernung eines intrauterinen Fremdkörpers 

5-693 < 4 Plastische Rekonstruktion der Parametrien (bei Lagekorrektur des Uterus) 

5-702 < 4 Lokale Exzision und Destruktion von erkranktem Gewebe der Vagina und des Douglasraumes 

5-703 < 4 Verschluss und (sub-)totale Exstirpation der Vagina 

5-707 < 4 Plastische Rekonstruktion des kleinen Beckens und des Douglasraumes 

5-741 < 4 Sectio caesarea, suprazervikal und korporal 

5-886 < 4 Andere plastische Rekonstruktion der Mamma 

5-889 < 4 Andere Operationen an der Mamma 

5-932 < 4 Art des verwendeten Materials für Gewebeersatz und Gewebeverstärkung 

5-983 < 4 Reoperation 

8-176 < 4 Therapeutische Spülung des Bauchraumes bei liegender Drainage und temporärem Bauchdeckenverschluss 

8-800 < 4 Transfusion von Vollblut, Erythrozytenkonzentrat und Thrombozytenkonzentrat 

9-268 < 4 Überwachung und Leitung einer Geburt, n.n.bez. 

 

 
 
 



 
B-[3].8 Ambulante Behandlungsmöglichkeiten 
 

Nr Art der Ambulanz Bezeichnung der Ambulanz Angebotene Leistungen Kommentar / Erläuterung 

AM10 Medizinisches Versorgungszentrum nach § 95 

SGB V 

 
 Diagnostik und Therapie von sonstigen 

Erkrankungen der Brustdrüse (VG03) 

 Endoskopische Operationen (VG05) 

 Gynäkologische Chirurgie (VG06) 

 Diagnostik und Therapie von Krankheiten 
während der Schwangerschaft, der Geburt und 
des Wochenbettes (VG11) 

 Geburtshilfliche Operationen (VG12) 

 Diagnostik und Therapie von entzündlichen 
Krankheiten der weiblichen Beckenorgane 
(VG13) 

 Diagnostik und Therapie von nichtentzündlichen 
Krankheiten des weiblichen Genitaltraktes (VG14) 

 Ambulante Entbindung (VG19) 

  

 

 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
B-[3].11 Personelle Ausstattung 
 
B-[3].11.1 Ärzte und Ärztinnen  
 
 
Ärzte und Ärztinnen insgesamt (außer Belegärzte und Belegärztinnen): 
davon Fachärzte und Fachärztinnen: 
maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
Belegärzte und Belegärztinnen (nach § 121 SGB V): 
 

 
B-[3].11.2 Pflegepersonal  
 
 
Gesundheits- und Krankenpfleger und Gesundheits- und Krankenpflegerinnen: 
Maßgebliche tarifliche Wochenarbeitszeit: 
 

 
B-[3].11.3 Angaben zu ausgewähltem therapeutischen Personal in Fachabteilungen für Psychiatrie 

und Psychosomatik  
 



 
 

 
 
  



Teil C - Qualitätssicherung 
 
 
 
 
 
 
 
 
C-2 Externe Qualitätssicherung nach Landesrecht gemäß § 112 SGB V 
Über § 137 SGB V hinaus ist auf Landesebene eine verpflichtende Qualitätssicherung vereinbart. Gemäß seinem 
Leistungsspektrum nimmt das Krankenhaus an folgenden Qualitätssicherungsmaßnahmen (Leistungsbereiche) teil: 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 
 
C-7 Umsetzung der Regelungen zur Fortbildung im Krankenhaus nach § 
137 Abs. 3 Satz 1 Nr. 1 SGB V 
 

  Anzahl 

1. Fachärzte und Fachärztinnen, Psychotherapeuten und psychologische 

Psychotherapeutinnen sowie Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeuten 

und -psychotherapeutinnen, die der Fortbildungspflicht* unterliegen 

(fortbildungsverpflichtete Personen) 

0 Personen 



  Anzahl 

1.1. Davon diejenigen, die der Pflicht zum Fortbildungsnachweis unterliegen, da 

ihre Facharztanerkennung bzw. Approbation mehr als 5 Jahre zurückliegt 

0 Personen 

1.1.1 Davon diejenigen, die den Fortbildungsnachweis erbracht haben 0 Personen 

 
* nach den „Regelungen des Gemeinsamen Bundesausschusses zur Fortbildung der Fachärztinnen und Fachärzte, der Psychologischen 
Psychotherapeutinnen und Psychotherapeuten sowie der Kinder- und Jugendlichenpsychotherapeutinnen und -psychotherapeuten im 
Krankenhaus“ (siehe www.g-ba.de) 

 
 


